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Zentraler ärztlicher  
Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.: 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.: 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.: 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und 
feiertags: 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher 
Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.: 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags: 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0711 7877733

Krankenwagen 
rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche 
Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

NoTdiENsTE / sERvicE / ÖFFNUNgsZEiTEN 
ALLER diENsTsTELLEN dER sTAdTvERwALTUNg

giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

grundbuchamt waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 9434-0, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten Remseck  
am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von obdachlosigkeit bedroht sind.
Kontakt: Handy 0176 47340475  
(auch WhatsApp)
E-Mail:
n.metz@wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der dienst-
stellen der stadtverwaltung

stadtverwaltung 
Remseck am Neckar
Marktplatz 1, 
71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-0
E-Mail: info@remseck.de
www.remseck.de
Mo., Di., Fr.  8 – 12 Uhr
Do.  8 – 12 Uhr 
 und 15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgerbüro
Hotline Bürgerbüro: 07146 2809-4101
Mo., Do., Fr.  8 – 12 Uhr
Di.  7 – 14 Uhr
Mo., Do.  15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo., Mi., Fr. 8:30 – 12 Uhr
Di. 7:30 – 13 Uhr
Do. 8:30 – 12 Uhr 
 und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung, 
stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301, 
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201, 
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, 
Familie, soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501, 
Fax 07146 2809-52501

Technische dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, Fax 07146 289-949
Mo. bis Do. 7:30 – 12 Uhr 
 und 12:30 – 16 Uhr
Fr. 8:30 – 12 Uhr
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Aktuelles

Unterstützung bei der Vereinbarung  
von Impfterminen

Am Montag, den 1. Februar 2021 startete die Stadtverwaltung 
Remseck am Neckar mit der Unterstützung beim Vereinbaren 
von Impfterminen zur Coronaimpfung. Seit 9 Uhr sitzen vier Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Remseck am 
Neckar an den Telefonen und nehmen die Daten der über 80-jäh-
rigen Remseckerinnen und Remsecker auf.
In zwei Zimmern im Haus der Bürger in der Neckarstraße 56 im 
Remecker Stadtteil Aldingen werden Telefonate geführt, Daten 
erfasst und in Excellisten eingetragen.
„Die Unterstützung wird gut angenommen.“, resümiert eine Mit-
arbeiterin. In den ersten beiden Stunden hatten sich bereits über 
100 Remseckerinnen und Remsecker gemeldet und um Unter-
stützung gebeten. Am vergangenen Freitag wurde bereits ein 
Brief der Stadtverwaltung an alle über 80-jährigen Remseckerin-
nen und Remsecker geschickt. Darin waren alle Informationen, 
wie Telefonnummern, Erreichbarkeiten und geforderte persönli-
che Daten enthalten.
„Wir von Seiten der Stadtverwaltung haben gemerkt, dass es ge-
rade für die Zielgruppe 80+ sehr schwierig ist selbstständig an 
einen Impftermin zu gelangen. Deshalb haben wir uns entschie-
den an dieser Stelle einzugreifen und zu helfen.“, weiß Oberbür-
germeister Dirk Schönberger.
Allerdings hat auch die Stadtverwaltung Remseck am Neckar 
keine zusätzlichen Wege an Termine zu gelangen. Deshalb bitten 
wir um Verständnis, dass die Terminvereinbarungen zeitlich ver-
zögert stattfinden können, da im Moment nicht genügend Impf-
stoff im KIZ Ludwigsburg vorhanden ist.

Schritt für Schritt zur Westrandbrücke

 
 Foto: Stadt Remseck am Neckar

Die Stadtverwaltung steht nach dem positiven Ausgang des Bür-
gerentscheids zur Westrandbrücke vor einer großen Aufgabe. 
Doch die Verwaltung ist nicht untätig gewesen. Bürgermeiste-
rin Birgit Priebe erläuterte in der Sitzung des Gemeinderats am 
26.1.2021 den aktuellen Sachstand:

Bereits im Dezember sind Gespräche mit dem Regierungspräsidi-
um Stuttgart geführt worden. Jetzt werden die Angebote von Be-
treuungsbüros geprüft, welche die europaweite Ausschreibung 
für den Bereich des Brücken- und Straßenbaus begleiten.
Als erstes wird die Westrandstraße geplant. Sobald dies abge-
schlossen ist, wird mit der Brückenplanung begonnen. Die Stadt-
verwaltung hat dafür bereits Kontakt zu einem Büro in Stuttgart 
aufgenommen, welches eine Machbarkeitsstudie zur Lage und 
Gestaltung ausarbeiten soll. Die Entwürfe werden dann in den 
Gemeinderat und in die Bürgerschaft eingebracht.
Wer sich einbringen möchte und diese und weitere Informatio-
nen auch per E-Mail erhalten möchte, wendet sich bitte an die 
Stabsstelle Bürgerbeteiligung, Daniela Dürr, duerr@remseck.de 
für den Newsletter an.

Haushaltseinbringung 2021

Familie, Remseck 2030 und Klimaneutralität 2040
Mit diesen Schlagworten wurde am vergangenen Dienstag der 
Remsecker Haushalt 2021 in den Gemeinderat eingebracht.

Familie:
Im Bereich Familien plant die Stadtverwaltung insbesondere den 
Neu- und Ausbau von Kitas wie der Kita Wolfsbühl oder dem Mir-
jam Kindergarten.
Außerdem steht auch der Bau und die Sanierung von Schulen 
im Fokus. So soll der Schulcampus in Aldingen in den folgenden 
Jahren für insgesamt 20 Mio. € umgebaut werden. Im September 
hofft die Stadtverwaltung die Grundschule in Pattonville eröff-
nen zu können. In Hochdorf soll ein Jugendbereich geschaffen 
werden.

Remseck 2030:
Nach dem Bürgerentscheid ist vor der Bürgerbeteiligung. Nach-
dem Teil 1 der Neuen Mitte in diesem Jahr mit der Fertigstellung 
des Marktplatzes vollendet wird geht es mit den Planungen für 
Teil 2 + Teil 3 los. Dabei setzt die Stadtverwaltung auch nach wie 
vor auf die Beteiligung der Remseckerinnen und Remsecker.
Die Stadtverwaltung möchte weiterhin auch bezahlbaren Wohn-
raum schaffen. Deshalb setzt die Stadtverwaltung bei jedem neu-
en Bebauungsplan eine Quote für bezahlbaren Wohnraum fest.

Klimaneutralität 2040:
Auch diesem Thema möchte sich die Stadtverwaltung im Jahr 
2021 widmen und gewisse Maßnahmen für die Zukunft beschlie-
ßen. Dabei ist es wichtig mit Maß und Mitte zu agieren und eine 
Kosten/Nutzen Analyse zu betreiben. Auf dem Rathausdach be-
finden sich Photovoltaik Anlagen welche die Ladepunkte in der 
Tiefgarage des Rathauses mit Strom versorgt. Vier dieser Lade-
punkte können von allen Nutzern der Tiefgarage genutzt werden, 
an weitere vier Ladepunkten werden künftig die Dienstwagen-
flotte sowie die Dienst-Pedelecs geladen. Außerdem strebt die 
Verwaltung für die Stadt Öko Strom und Bio Gas an.
Die Verabschiedung des Haushalts ist für den 23.03.2021 geplant.
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 Jahresrückblick 2020 

  Das war das Jahr 2020 in Remseck am Neckar 
   

Das vergangene Jahr war definitiv ein herausforderndes und besonderes Jahr. Dennoch konnten wir 
in Remseck am Neckar gemeinsam mit Ihnen einiges bewegen. Wie immer will der kurze 
Jahresrückblick kein lückenloses Geschichtsbuch über das vergangene Jahr sein, sondern nur an die 
eine oder andere Begebenheit erinnern. 

    

Januar 

Neujahresempfang zum letzten Mal in der Bürgerhalle Hochberg 

Zum 20. Mal fand am Sonntag, den 12. Januar der 
Neujahrsempfang der Großen Kreisstadt Remseck am 
Neckar statt. Ein besonderer, denn es war der letzte in der 
Bürgerhalle in Hochberg. Zu Gast in diesem Jahr war der 
stellvertretende Bundesvorsitzende des Deutschen 
Beamtenbundes und Bundesvorsitzender der Deutschen 
Steuergewerkschaft, Thomas Eigenthaler, der unter 
anderem auch auf humorvolle Art und Weise das Thema 
Bon-Pflicht erläuterte. 

                       
AK Asyl erhält Bürgermedaille 

In Würdigung ihres außerordentlichen Engagements für 
die Stadtgemeinschaft bekam der AK Asyl beim 
Neujahrsempfang am 12. Januar 2020 die Alexandrine-
von-Beroldingen-Medaille, die Bürgermedaille der Stadt 
Remseck am Neckar, überreicht. Die Auszeichnung durch 
den Gemeinderat ist ein Zeichen des Danks und der 
Anerkennung für den Einsatz zum Wohl der Stadt. Der AK 
Asyl setzt sich seit seiner Gründung im Jahr 2014 für die 
Geflüchteten in der Stadt Remseck ein. Durch Angebote 
wie der Fahrradwerkstatt, den Kaffee- und Tee-
Nachmittagen und der generellen Hilfe beim Deutsch 

lernen, erleichtert der AK Asyl die Ankunft der Neuangekommenen. 

 
Februar 

Remsecker Gemeinderat beschließt Bürgerentscheid zur Westrandbrücke 

In der Sitzung des Gemeinderats vom Dienstag, den 28. Januar 2020 wurde einstimmig beschlossen, 
am Sonntag, den 26. Juli 2020, einen Bürgerentscheid zur Westrandbrücke durchzuführen. Die 
Entscheidung über das Vorhaben soll von den Bürgerinnen und Bürgern getroffen werden. 
Abstimmungsberechtigt sind Deutsche und Unionsbürger, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
seit mindestens 3 Monaten in der Gemeinde wohnen. 
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Narrentreiben in Remseck am Neckar 

Am Mittwoch, den 19. Februar 2020, wurde mit dem 
Seniorenfasching in der Gemeindehalle Aldingen die 
Faschingswoche gebührend eingeläutet. Bei 
stimmungsvoller Musik hatten alle großen Spaß beim 
Polonaise-Tanzen, Mitschunkeln und Mitsingen. Für das 
großartige Mitwirken an der Veranstaltung danken wir ganz 
herzlich unserer Büttenrednerin Frau Klawonn-Hofmann, 
den „Mini Blitzern“ der Fasnetszunft Kornwestheim, der 
Rentnerband und natürlich unserem Hippie-Moderator 
Oliver Nothdurft! 

 

März 

Corona-Virus 

Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar gibt allgemeine 
Hinweise zur Kontaktvermeidung. Dies ist die einzige 
Möglichkeit, die rasche Ausbreitung des Coronavirus zu 
verlangsamen. Die Verlangsamung der Ausbreitung und die 
damit verbundene Entlastung des Gesundheitssystems hat 
oberste Priorität. Daher lautet der wichtigste Tipp aktuell: 
Bleiben Sie nach Möglichkeit zu Hause. Je weniger Kontakt Sie 
zu anderen Menschen haben, desto langsamer kann sich das 
Virus ausbreiten. Die wichtigsten Regeln zur 
Kontaktminimierung  vom (BZgA) hier nun im Überblick:  
Kontakte minimieren, Abstand halten, Frische Luft, Gefährdeten 
helfen und Stoßzeiten meiden. 

 
April 

Remseck am Neckar vernetzt 

Unter dem Motto „Remseck am Neckar 
vernetzt“ bietet die Stadt sowohl Engagierten, 
als auch Hilfesuchenden, eine Plattform zur 
Kontaktaufnahme. Die neue Verordnung der 
Landesregierung ruft uns alle dazu auf 
soziale Kontakte auf das Nötigste zu 
beschränken. Das ist der beste Schutz für 
jeden Einzelnen, wie auch für die 
Gemeinschaft. 

Vor allem die Versorgung unserer älteren 
Bürgerinnen und Bürgern, sowie die von 
betroffenen Personen der Risikogruppe liegt 
der Stadtverwaltung am Herzen. „Wir sind sehr froh darüber, dass so viele Remsecker Vereine und 
Dienstleister Ihre Unterstützung anbieten. Schließlich lässt sich die Situation nur gemeinsam 
meistern.“, so Oberbürgermeister Dirk Schönberger. 
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 Jahresrückblick 2020 

Mai 

Zusammenzug an einen Standort – aus vier mach eins! 

In der Geschichte der Großen Kreisstadt gab es noch nie ein 
gemeinsames Verwaltungsgebäude, in dem alle Mitarbeitenden 
der Kernverwaltung Platz gefunden haben. Mit dem Bau des 
neuen Rathauses hat sich diese Tatsache geändert. Historisch 
bedingt, waren die einzelnen Fachbereiche, Fachgruppen und 
Dezernate auf die insgesamt vier Standorte im gesamten 
Stadtgebiet verteilt. Mit 
der Zusammenlegung der 

verschiedenen 
Verwaltungssitze in einem 

neuen zentralen Rathaus ist die Stadtverwaltung endlich an 
einem Ort vereint, was sowohl für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter die Zusammenarbeit erleichtert, als auch vor allem 
für alle Remseckerinnen und Remsecker, eine 
bürgerfreundliche Erreichbarkeit an einem zentralen Ort 
gewährleistet. 

 
Willkommensschilder an den Radwegen 

„Herzlich willkommen in Remseck am Neckar – 
lebenswert, lebensecht und lebendig“ heißt es an 
drei Radwegen, die durch Remseck am Neckar 
und an der Endhaltestelle vorbeiführen. 
Wanderer, Ausflügler, Radfahrer und 
Einheimische können sich an den Tafeln 
orientieren. Sie erhalten eine Überblick über 
Sehenswürdigkeiten in Remseck am Neckar und 
erfahren Wissenswertes über Remseck am 
Neckar wie die Historischen Kleinode, den 
Neckarstrand und den »Obstwiesenweg Remseck«. Die Willkommensschilder wurden  an der 
Endhaltestelle, am Rad- und Wanderweg von Waiblingen kommend (Fußgängerbrücke über die 
Rems), am Radweg - rechts des Neckars, aus Stuttgart kommenden (Gewerbegebiet Aldingen) sowie 
von den Zugwiesen kommend auf Höhe der Wendeplatte (Gewerbegebiet Rainwiesen) aufgestellt. 
Durch die neue Beschilderung soll das positive Image der Stadt nach außen getragen werden. Neben 
den Begrüßungstafeln wurde auch eine Tafel zum Remstal-Radweg an der Endhaltestelle aufgestellt. 
Die Tafel zeigt den Remstal-Radweg in seiner gesamten Länge von rund 106 Kilometer von 
Weinstadt-Endersbach, über Remseck am Neckar nach Aalen mit Sehenswürdigkeiten. Der Remstal-
Radweg ist durch eine blaue „Remswellen“ als Bodenmarkierung zu erkennen. 

 
Erste Gemeinderatssitzung im Live-Stream  

Erstmalig wird eine Sitzung des Gemeinderats Live auf dem städtischen YouTube-Kanal übertragen. 
Der Gemeinderat tagt in einer Sondersitzung zum Thema Westrandbrücke am Mittwoch, den 27. Mai 
2020, um 18:30 Uhr in der Bürgerhalle Hochberg. Auf der Tagesordnung steht die Vorstellung der 
Verkehrsuntersuchung sowie des Lärmschutzgutachtens. Der Gemeinderat wird eine Entscheidung 
treffen, ob diese neue Variante der Westrandbrücke Grundlage des Bürgerentscheids am 15. 
November 2020 ist. 
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Juni 

Neue Visualisierung erfüllt alle Kriterien 

Schon lange wünschen sich die Remsecker 
Bürgerinnen und Bürger eine eigene Mitte in 
ihrer Stadt. In vielen 
Bürgerbeteiligungsprozessen, zuletzt im 
November 2018, wurden die Bereiche links 
und rechts des Neckars intensiv diskutiert. 
Nach der Vorstellung der Westrandbrücke im 
Februar 2019 könnten diese Wünsche der 
Bürgerinnen und Bürger in die aktuelle 
Planung weitestgehend eingearbeitet werden. 
Verschiedene Varianten wurden untersucht 
und bewertet. Deutlich wurde, dass eine 
Stadtentwicklung mit einer autofreien Neuen 

Mitte nur durch den Bau der Westrandbrücke ermöglicht werden kann. Die neue Visualisierung erfüllt 
nun alle Kriterien, die dem Planer von Seiten der Stadt mitgegeben wurden. Nun liegt es an den 
Bürgerinnen und Bürgern, sich selbst ein Bild davon zu machen und ihre Meinungen und Ideen 
einzubringen. Der Bürgerdialog startet aufgrund der Corona-Krise erst nach den Sommerferien. 

 

Juli 

Freizeitgelände in der Neckarkanalstraße offiziell eröffnet

Am Dienstag, den 28. Juli 2020 wurde das komplett neu 
gestaltete Freizeitgelände an der Neckarkanalstraße 
offiziell eröffnet. Neben Oberbürgermeister Dirk 
Schönberger waren auch Baubürgermeisterin Birgit 
Priebe sowie weitere Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
anwesend. Gemeinsam mit dem Planungsbüro 
„Winkler&Boje“ und der Baumfirma „Link“ wurde in der 
Neckarkanalstraße eine sanierungsbedürftige Sport- und 
Spielfläche zu einem modernen Freizeitgelände mit 
vielen attraktiven Spiel- und Freizeitflächen umgebaut. 
Für die etwas ältere Generation wurden die bereits 
durch die Bürgerstiftung und Stadt gemeinsam 
errichteten „Fünf Esslinger“ ergänzt durch Sitzgelegenheiten, sowie ein Bouleplatz. Kleine Kinder 
können sich auf dem Kinderspielplatz mit Schaukel und einem Kombispielgerät mit Rutsche sowie auf 
einem im Boden eingelassenen Trampolin austoben. Für die Heranwachsenden wurde eine Slackline 

gespannt, ein Kraftgerät und eine Tischtennisplatte 
installiert. Auf Wunsch der Jugendlichen in Remseck 
wurde zudem der Allwetterplatz in zwei Spielfelder 
unterteilt, sodass nun sowohl Basketball als auch 
zeitgleich parallel Fußball gespielt werden kann. 
Neben den Plätzen befinden sich zusätzlich auch 
eine Sprunggrube mit Sand und eine 
Kugelstoßanlage. Ergänzt werden diese Angebote 
durch vielfältige Sitzmöglichkeiten teilweise unter 
alten schattenspendenden großen Bäumen. 
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Ingo Schiek zum neuen Kommandant gewählt 

Am Freitag, den 24. Juli 2020 führte die Feuerwehr 
Remseck ihre jährliche Hauptversammlung in der 
Regentalhalle durch. Aufgrund der Corona-
Pandemie wurde von der ansonsten üblichen 
musikalischen Begleitung des Spielmann- und 
Fanfarenzugs abgesehen. Auch sonst war Corona-
bedingt einiges anders. So bekam jeder Anwesende 
eine Mund-Nasen-Bedeckung sowie einen 
Kugelschreiber. Der Hygieneplan wurde bereits im 
Vorfeld mit der Stadtverwaltung abgeklärt und 
genehmigt. Kommandant Michael Leutenecker 
begrüßte einige wenige nicht wahlberechtigte 
Gäste, darunter Herrn Oberbürgermeister Dirk 

Schönberger, Herrn Erster Bürgermeister Karl-Heinz Balzer sowie je ein Vertreter der Fraktionen aus 
dem Gemeinderat, die trotz der Corona-Pandemie 
anwesend waren. Besonders waren bei der 
diesjährigen Hauptversammlung vor allem auch die 
unter strengsten Regelungen durchgeführten 
Wahlen des neuen Kommandanten sowie dessen 
Stellvertretern. Der bisherige Stellvertreter Ingo 
Schiek wurde von den 138 anwesenden 
Wahlberechtigten mehrheitlich zum neuen 
Kommandanten der Feuerwehr Remseck gewählt. 
Anschließend wurde Michael Möller zum ersten 
neuen Stellvertreter und Michael Vogel zum zweiten 
Stellvertreter der Gesamtfeuerwehr gewählt. 

Im Zuge dessen wurden alle drei in ihrem Amt willkommen geheißen und der Dank der Gemeinde 
sowie der Feuerwehr richteten sich an Herrn Leutenecker für seine geleistete Arbeit und sein 
ehrenamtliches Engagement. Beim Grußwort des Herrn Oberbürgermeisters Dirk Schönberger 

betonte dieser nochmals die gelungene und gute 
Zusammenarbeit mit dem bisherigen 
Kommandanten Herrn Michael Leutenecker und der 
Feuerwehr Remseck. „Herr Michael Leutenecker 
hat sich mit großem Engagement und 
überdurchschnittlichem Einsatz für die Feuerwehr 
Remseck verdient gemacht. Bei Großeinsätzen hat 
Michael Leutenecker stets die Ruhe bewahrt.“, so 
das Stadtoberhaupt in seinem Grußwort weiter. 
Abschließend bedankte sich Michael Leutenecker 
für die geleistete Arbeit aller Kameradinnen und 
Kameraden und beendete damit die Versammlung. 
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August 

Neuer Hybridbus im Remseck-Look unterwegs 

Seit August fährt der neue hybride Stadtbus im 
Remseck-Look durchs Stadtgebiet. Gemeinsam 
mit der Firma Knisel hat die Stadt Remseck am 
Neckar einen weiteren hybriden Stadtbus in 
Betrieb genommen und sich für ein 
stadtverbundenes Design entschieden. Der 
passende Spruch wurde über einen Aufruf in den 
Social Media Kanälen der Stadt sowie in der 
Tagespresse gesucht. Weit mehr als 70 
Vorschläge gingen infolgedessen bei der 

Stadtverwaltung ein. Nach sorgfältiger Prüfung und Abstimmung hat man sich für den Slogan „Die 
Zukunft hat Vorfahrt“ entschieden. „Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, den ÖPNV zu stärken 
und das möglichst umweltfreundlich. Deshalb freut es uns sehr, dass das Busunternehmen Knisel 
auch weiterhin in die Zukunft investiert“, so Oberbürgermeister Schönberger. Ende des Jahres soll zu 
den bereits zwei bestehenden Hybridbussen ein dritter folgen. Im nächsten Jahr sollen zwei weitere 
Hybridbusse in das Busnetz eingebunden werden, so dass dann die fahrenden Stadtbusse fast 
ausschließlich aus Hybridbussen bestehen. Die Hybridbusse werden beim Beschleunigen, Anfahren 
(z. B. am Berg) mit einem Rekuperationsmodul unterstützt. Dadurch sind Hybridbusse gerade in 
diesen Situationen leiser als bisherige Dieselbusse, die eine höhere Drehzahl für dieselbe Leistung 
benötigen würden. Die Batterien werden durch Rekuperation beim Bremsen und Bergabfahren immer 
wieder aufgeladen.                                                                                                                                                  

 

September 

Busspur von Hegnach nach Remseck eröffnet 

Am Freitag, den 11. September wurde die Busspur auf 
der Strecke zwischen Hegnach und Remseck offiziell 
eröffnet. Im Zuge der Fahrbahnsanierung auf dieser 
Strecke wurde im dreispurigen Abschnitt eine der beiden 
Spuren in Richtung Hegnach in eine reine Busspur nach 
Remseck umgewandelt. Diese neue Busspur ermöglicht 
es den Bussen von Hegnach kommend am entstehenden 
Stau vorbei zu fahren und so pünktlich an der 
Endhaltestelle in Neckargröningen zu sein. Die Busspur 
ist ein weiterer Mosaikstein, den ÖPNV attraktiver zu 
machen. „Eine wichtige Komponente im ÖPNV ist die 

Zuverlässigkeit und das pünktliche Erscheinen der Busse. Genau das erreichen wir durch diese 
Busspur mit der Bevorrechtigung an der Pförtnerampel.“, weiß auch Oberbürgermeister Dirk 
Schönberger. „Der Öffentliche Nahverkehr und seine Bedürfnisse haben sich in den letzten Jahren 
stark verändert. In Remseck versuchen wir diesen Bedürfnissen möglichst schnell nachzukommen. 
Dabei ist es wichtig, dass Stadt und Landkreis gut zusammenarbeiten. Auch das zeigt dieses Projekt, 
dass wir heute eröffnen.“, so der Erste Bürgermeister Karl-Heinz Balzer. Die Zusatzkosten für die 
Busspur in Höhe von circa 40.000€ teilen sich die Stadt Remseck am Neckar und der Landkreis 
Ludwigsburg. Insbesondere die Direktverbindung mit dem X43 von Waiblingen nach Ludwigsburg, 
sowie die Linie 431 profitieren von dieser Spur, die seit gestern Abend offiziell genutzt werden darf. 

 



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 04. Februar 2021 · Nr. 510

 Jahresrückblick 2020 

Tag der offenen Tür am Samstag, dem 19. September 2020 

Der Tag der offenen Tür im Rathaus am Samstag, den 19. September 2020, war ein absoluter Erfolg. 
Insgesamt 922 Besucherinnen und Besucher wagten einen Blick hinter die Kulissen der 
Stadtverwaltung Remseck am Neckar und lernten das Rathaus als einen Teil des Gebäudekomplexes 
Neue Mitte Teil 1 anhand eines vielfältigen Rundgangs kennen. Außerdem warteten auf alle 
Besucherinnen und Besucher spannende Quiz und Spiele für Kinder, sowie interessante 
Ausstellungen. 

 

Spatenstich für die Erweiterung des Mirjam-Kindergartens in Pattonville 

Ende September 2020 fand der offizielle Spatenstich 
für die Erweiterung des Mirjam-Kindergartens in 
Pattonville statt. Gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Schönberger, Erster Bürgermeister Herr Güthler aus 
Kornwestheim, dem Zweckverbandsvorsitzenden Herr 
Girrbach, Vertretern der beteiligten Baufirmen, des 
Kindergartens, der Kirchengemeinden und der Presse, 
wurde die Baustelle offiziell eröffnet. In einer kurzen 
Rede betonte Herr Schönberger, wie wichtig die 

zusätzlichen Kindergartenplätze sind und lobte die bisherige Zusammenarbeit mit der evangelischen 
und katholischen Kirche. Der ökumenische Kindergarten bietet aktuell 72 Kindern einen Platz an und 
wird nun um zwei Gruppen erweitert, sodass zusätzlich 44 Kinder im Alter von drei Jahren 
aufgenommen werden können. Zudem besteht die Option, später auch eine Krippengruppe zu 
eröffnen. Das bestehende Gebäude erhält einen eingeschossigen Anbau mit Flachdach und verfügt 
künftig über ungefähr 265 Quadratmeter. Mit Hilfe der Baufirma Flachs aus Stuttgart, dem 
Architektenbüro Pieper aus Kornwestheim und dem Landschaftsarchitektenbüro Thomas Frank aus 
Nürtingen, soll der Anbau innerhalb von 15 Monaten fertiggestellt sein. Die Baukosten belaufen sich 
auf rund 1,8 Millionen Euro. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Beteiligten und die 
künftigen Kinder des Mirjam-Kindergartens. 
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Oktober 

Eröffnung der Stadthalle 

Am Samstag, den 26. September 2020 wurde die Stadthalle der 
Großen Kreisstadt Remseck am Neckar vor rund 150 Gästen 
offiziell eröffnet. Aufgrund der Corona-Regeln dürfen lediglich 150 
Menschen in die neue Stadthalle. Nach der musikalischen 
Eröffnung durch das Kammerorchester der Jugendmusikschule 
unter der Leitung von Norbert Haas sprach Oberbürgermeister 
Dirk Schönberger zu den 150 geladenen Gästen. Als Gastredner 
war der Innenminister des Landes Baden-Württemberg Thomas 
Strobl anwesend. Dieser ging in seiner Rede auf das hier 
entstehende kulturelle Zentrum zum Begegnen und Erleben ein. 
Frau Zimmermann von der Fachgruppe Archiv, Registratur, 
Museen nahm die Gäste mit auf eine kleine Reise in die 
Geschichte des 

jetzigen 
Standorts der 

Stadthalle. 
Schließlich verlief am heutigen Standort vor 100 
Jahren noch der Neckar. Da es der Stadtverwaltung 
durchaus bewusst ist, dass das Interesse an der 
neuen Stadthalle sehr groß ist, schließt sich direkt 
an die Eröffnung eine Veranstaltungsreihe an. Mit 
dem Poetry-Slam gestern Abend fand bereits die 
erste der fünf Veranstaltungen in der Stadthalle 
statt. Am morgigen Freitag und am Samstag folgen 
weitere Veranstaltungen.  
 

Erfolgreicher Start in den Bürgerdialog zum Bürgerentscheid Westrandbrücke 

Mit einer Auftaktveranstaltung startete die 
Stadtverwaltung in den Bürgerdialog zum 1. Remsecker 
Bürgerentscheid. Aufgrund der Beschränkungen durch die 
Corona-Verordnung fand die Veranstaltung sowohl in der 
Gemeindehalle Aldingen als auch in der Sporthalle 
Aldingen statt. 80 Teilnehmer waren zugelassen und 

angemeldet. 
Über 1.300 
klickten an 
diesem Abend 
in die Live-
Übertragung auf YouTube. Oberbürgermeister Dirk 
Schönberger betonte in seiner Begrüßung die Chance der 
Bürgerinnen und Bürger, über die Zukunft der Stadt an 
den zwei Flüssen abstimmen zu können. 
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November 

Remsecks erster Bürgerentscheid 

Am Sonntag, den 15. November 2020, hat der erste Bürgerentscheid 
in der Geschichte der Stadt Remseck am Neckar stattgefunden. Mit 
8.745 abgegebenen Stimmen lag die Wahlbeteiligung bei rund 44 %, 
was unter den gegebenen Umständen sehr erfreulich ist. Durch Ihre 
Beteiligung wurde das Quorum erreicht und das Ergebnis des 
Bürgerentscheids ist somit bindend. Dass der Bürgerentscheid unter 
diesen Bedingungen stattfinden konnte, war nicht selbstverständlich. 
Viele Vorkehrungen mussten getroffen werden, damit der Schutz für 
alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer aber auch für alle Bürgerinnen 
und Bürger, die den Weg ins Wahllokal auf sich genommen haben, 
gewährleistet werden konnte. Wir bedanken uns hiermit auch recht 
herzlich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren Einsatz 

am Abstimmungstag. Ein 
besonderer Dank geht aber 
auch an Sie alle. Sie haben trotz den aktuellen Umständen 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht und haben per 
Briefwahl oder vor Ort abgestimmt. Dabei haben Sie sich an 
die Vorgaben gehalten und haben die AHA-Regeln befolgt. 
Vielen Dank. Die Stadtverwaltung lädt allen Remseckerinnen 
und Remseckern dazu ein, sich bei der Gestaltung der 
Zukunft der Stadt an den zwei Flüssen zu beteiligen. 
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Dezember 

Jo Triller folgt auf Karl-Heinz Balzer 

Am Donnerstag, den 3. Dezember 2020, fand die Wahl des 
neuen ersten Bürgermeisters der Großen Kreisstadt Remseck am 
Neckar statt. Jo Triller stellte sich am Abend dem Gemeinderat 
und einigen anwesenden Verwaltungsmitarbeitern in der 
Stadthalle vor. Aktuell ist Triller Leiter des Amts für Familien, 
Bildung, Sport und Soziales in Albstadt. Weitere Stationen in 
seiner Vita waren die Stadtverwaltungen Ludwigsburg und 
Kornwestheim. In Remseck möchte Triller die Angebote im 
Bereich Ganztags-Kinderbetreuung erweitern und neue Kita-
Plätze schaffen. Den Bereich ÖPNV will Jo Triller stärken und 
stetig weiterentwickeln. Außerdem legt er Wert auf die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger. Der amtierende Erste Bürgermeister 
Karl-Heinz Balzer scheidet auf eigenen Wunsch nach 30 Jahren 
Dienstzeit in Remseck am Neckar mit 66 Jahren Ende Februar 
2021 aus seinem Amt aus. 

 

KUBUS offiziell eröffnet 

Am vergangenen Samstag, den 12. Dezember 2020, hat 
die Stadtverwaltung Remseck am Neckar den KUBUS 
als dritten und letzten Gebäudeteil der Neuen Mitte Teil 1 
eingeweiht. Aufgrund der geltenden Corona Verordnung 
wurden die Teilnehmer der Eröffnung auf ein absolutes 
Minimum reduziert. Am Montag und am Dienstag haben 
die Mediathek und das Archiv zu ihren 
Regelöffnungszeiten für eine begrenzte Besucherzahl 
geöffnet. Von dem am Mittwoch beginnenden Lockdown 

sind die 
Mediathek 

und das Archiv direkt betroffen. Somit heißt es nach 
lediglich zwei Öffnungstagen wieder zu schließen. Das 
Mediathek-Team hat aber bereits eine Idee. Wie auch im 
ersten Lockdown soll die geistige Nahrung, die jetzt 
aufgrund der geschlossenen Schulen und Kitas umso 
wichtiger ist, zu den Büchereinutzerinnen und 
Büchereinutzern nach Hause gesendet werden. 

 

 

Die Stadtverwaltung Remseck wünscht Ihnen 

ein gutes und gesundes Jahr 2021.  
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Auf der eigens eingerichteten Sonderseite https://www.stadt-
remseck.de/Buergerbeteiligung/Remseck-am-Neckar- 
vernetzt wurde eine Liste mit Angeboten, Abhol- und Liefer-
diensten (Click & Collect) sowie den Hofläden und Direktvermark-
ten eingerichtet. Diese Liste wird je nach Rückmeldung kontinu-
ierlich erweitert, sodass die Bürgerinnen und Bürger immer einen 
aktuellen Überblick vorfinden.
Interessierte Gewerbetreibende wenden sich bitte an Frau Nico-
laus, Stabsstelle Wirtschaftsförderung unter nicolaus@remseck.de.

Click & Collect

•	 Getränkeservice Jens Kadenbach, Neckarstraße 60
  Tel. 07146 280988-0 I kontakt@getraenkeservice-kadenbach.de
  Mo. – Do. von 9 – 13 und 14:30 – 19 Uhr, Fr. von 9 – 19 Uhr und 

Sa. von 8 – 16 Uhr
•	  Metzgerei Berger, Canstatter Straße 14
  Tel. 07146 7049 (telefonische Bestellung)
  Mo. – Fr. von 7 – 18:30 Uhr und Sa. von 6:30 – 13 Uhr
•	 Baumschule Nisi, Eichendorffstraße 46
 Tel. 07146 7460
  Rufen Sie an, geben Ihre Bestellung durch, vereinbaren Sie ei-

nen Abholtermin (Rechnung wird per EC-Zahlung begleichen). 
Lieferung ist möglich (pro gefahrenen Kilometer wird 1,50 
Euro zzgl. MwSt. berechnet.)

•	 Blumen Schmalzried, Neckarstraße 5
  Tel. 07146 92433 oder 0174 7045750 (Bestellung zur Abholung 

/ Lieferung)
 Di. – Sa. von 8 – 12:30 Uhr
•	 Haardesign Claudia Stuber, Dorfstraße 1
 Tel. 07146 283310
  telefonische Bestellung von Haarpflege, Stylingprodukten und 

Geschenkgutscheine I Abholung nach Terminvereinbarung
•	 Gärtnerei Bürkle, Kehlenweg 2
  Tel. 0174 3403701 (Peter Bürkle) I 0176 60364826 (Udine Flem-

ming)
  Mo. – Fr. von 8 – 12 und 14 – 16:30 Uhr und Sa. von 8 – 13 Uhr
•	 raab karcher, Neckaraue 6
  Tel. 07146 87560 I remseck@raabkarcher.de I Fax 07146 875625
 Mo. – Fr. von 7 – 17:45 Uhr und Sa. 8 – 13 Uhr
•	 HORNBACH, Am Holzbach 2+4
 online reservieren und abholen
 Mo. – Sa. von 7 – 19 Uhr

Abhol- und Lieferdienste in der Gastronomie

Bitte beachten Sie, die aktuell gültige Landesverordnung. 
Auch beim Aholen von Speisen müssen Sie um 20 Uhr zuhause 
sein.

•     Restaurant Paradiso Aldingen, Neckarkanalstraße 41
www.restaurant-paradiso.com I Tel. 07146 97285 I info@ 
restaurant-paradiso.com I online Bestellung möglich
Mi. - Sa. 16 – 21 Uhr und So. und Feiertag 11:30 – 21 Uhr
Abholung bis 20 Uhr möglich, Lieferung kostenfrei im  
Umkreis von 10 km I Kartenzahlung möglich

•	 Ristorante Adler Hochberg, Am Schloss 2
http://ristorante-adler.de I Tel. 07146 43604
Das Restaurant hat Di. – So. von 11 – 14:30 und 17 – 21:30 Uhr 
geöffnet.
Speisen zum Abholen bis 20 Uhr 

•	 Eiscafé Dolce Gelato Hochberg, Alexandrinenplatz 3
https://dolcegelato-icecreamshop.business.site/ I Tel. 07146 
286641
Pizza zum Abholen von Mo. – Do. 12 – 20 Uhr, Fr. 12 – 20 Uhr, 
Sa. 15 – 20:30 Uhr und So. 12 – 20 Uhr 
Bestellungen werden telefonisch, per WhatsApp oder direkt 
vor Ort entgegengenommen

•	 VfB Vereinsheim - Schöne Aussicht Neckarrems,  
Marbacher Straße
Mo. – So. 11 – 20 Uhr
Abholung, telefonische Bestellung unter 07146 2840193

•	 Bootshaus am Hechtkopf, Marktplatz 5
https://bootshausamhechtkopf.net I Tel. 07146 2809990  
(Bestellungen werden nur telefonisch entgegengenommen, 
Abholung an der Biergarten-Ausgabe)
Mo. – So. 12 – 14 Uhr und 17 – 20 Uhr (telefonische Bestellung 
von 10 – 13:30 Uhr und von 16:30 – 19:30 Uhr möglich)
EC-Zahlung ab 30 Euro möglich. Speisekarte auf der Internet-
seite einsehbar. Sie können gerne ihr eigenes Geschirr und 
Platten mitbringen. Bitte bei der Bestellung angeben.

•	 Ristorante/Pizzeria Il Gioiello da Giovanna Pattonville, 
John-F.-Kennedy-Allee 33 
www.ilgioiello-giovanna.de I Tel. 07141 9727717 oder  
0174 3809354 oder 0152 28503938
Di. – So. 12 – 14:30 und 16:30 – 21 Uhr
Abholung bis 20 Uhr möglich, Lieferservice in Pattonville 
(Mindestbestellwert 15 Euro) und Umgebung (bis max. 6 km; 
Mindestbestellwert 30 Euro)

•	 Kadir´s Chicken Ranch, Neckarstraße 62 – 64 (EDEKA Parkplatz)
Di. – Sa. 11 – 19 Uhr
Tel. 0173 7140551

•	 Areeba Express - Pizza-Lieferdienst, Dorfstraße 16
http://www.areebaexpress.de I  Tel. 07146 2818474
Di. – Sa. 15 – 2 Uhr, So. 12 – 24 Uhr

•	 Gasthof Mühle, Neckarkanalstraße 71
www.muehle-aldingen.de
Abhol- und Lieferservice: Di. – So. von 11:30 – 19 Uhr
Telefon 07146 5749 oder 0170 1867553
Essensangebot telefonisch, per WhatsApp oder E-Mail I Vor-
bestellung empfehlenswert

•	 Schifferclub Gaststätte, Gaffert 1
Abholzeiten: Di. – So. 12:30 – 20 Uhr (Mo. Ruhetag)
telefonische Vorbestellung unter Tel. 07146 3243 oder  
0177 7742713

•	 „Zum alten Rathaus“, Dorfstraße 1/1
Bestellungen unter 07146 283287 oder 01577 3661290  
(Abholen)

•	 Küferstüble, Beim Schlosshof 6
Essen zum Abholen von 12 – 20 Uhr nach telefonischer  
Vorbestellung
07146 9925509 I www.kueferstueble-aldingen.de

•	 SKV Vereinsgaststätte Hochberg, Waldallee 70
Tel. 07146 44026 I www.skv-hochberg.de/vereinsheim/
Fr. + Sa. 16:30 – 19:30 Uhr und So. 11:45 – 19:30 Uhr
deutsche und griechische Küche

•	 Grillwägele in der Neckaraue
Mo. – Sa. Grillhähnchen
Bitte telefonisch unter 0157 33911620 vorbestellen

•	 Stern Kebab, Neckarstraße 8
Mo. – Sa. 11 – 20 Uhr, So. 12 – 20 Uhr
tel. Vorbestellung unter 07146 286950 möglich

Hofläden und Direktvermarkter

•	 Bauern- und Geflügelhof Walker Aldingen
https://gefluegelhof-walker.de
Mo. 7:30 – 14 Uhr, Di. – Fr. 7:30 – 18:30 Uhr, Sa. 7:30 – 16 Uhr
Tel. 07146 90059 I info@gefluegelhof-walker.de

•	 Bauernhofladen Escher Aldingen
www.bauernhofladen-escher.de
Mo. – Fr. 8 – 12:30 und 14:30 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12:30 Uhr
Tel. 07146 92082 I info@bauernhofladen-escher.de

•	 Gärtnerei Schweizer Aldingen
www.gaertnerei-schweizer.de
kostenlose Lieferung an Risikogruppen oder Bestellung von 
Abholkisten (auch in dieser Kiste erhalten Sie Obst und Ge-
müse, das nicht von anderen Kunden berührt und einer Wa-
renprobe unterzogen wurde)
Donnerstag bis Samstag
Tel. 07146 7434 oder 0171 2183837 I info@gaertnerei-schweizer.de

•	 Hofladen Leutenecker Neckargröningen
www.hof-leutenecker.de
Alle Speisen nur zum Mitnehmen
Obst und Gemüsesortiment im Hofladen aufgestockt.
Mi. – Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr und So. 13 – 16 Uhr
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Bestellungen auch telefonisch 07146 7214 oder per E-Mail 
Info@hof-leutenecker.de

•	 Hofladen Familie Klotz Neckargröningen
Fr. 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr geöffnet
Tel. 0173 7978791 oder 07146 7199

•	 Hofladen Bauernhof Eppinger Neckarrems
www.milch-automat.de
täglich geöffnet 6 – 21 Uhr (Abholung nur bis 20 Uhr möglich)
Tel. 07146 9907310

•	 Hofladen und Gärtnerei Obergfäll Neckarrems
www.erntefrische.de
Di. – Do. 8:30 – 13 und 15 – 18 Uhr, Fr. 8:30 – 18 Uhr durchge-
hend, Sa. 8 – 13 Uhr
Tel. 07146 810811

•	 Milchhof Blumhardt Neckarrems
http://milchhofblumhardt-lernenaufdembauernhof.de
Hier gibt es eine Milchtankstelle – Gefäß bitte mitbringen
geöffnet von 7 – 19 Uhr
Tel. 0173 6959219

•	 Blumenladen Geiger Hochdorf
www.blumenladengeiger.de
Obst u. Gemüse sowie Feinkost
Di., Do. und Fr. 9 – 12:30 und 15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12:30 Uhr
Tel. 07146 43764

•	 Mühle Noller Hochdorf
www.beweka.com/haendler/detail/joachim-noller-remseck.html
Mo. – Fr. 8 – 12:30 und 15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr, Mittwoch-
nachmittag geschlossen
Tel. 07146 41949

•	 Der Sonnenhof – Hofladen
www.dersonnenhof.com
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. und So. 9 – 19 Uhr
Tel. 0711 52087172

Gewässerunterhaltung Zipfelbach und  
Mühlkanal in Hochdorf

Ab 15. Februar 2021 werden Unterhaltungs- und Pflegemaßnah-
men am Zipfelbach und am Mühlkanal in Hochdorf, in Abstim-
mung mit dem Landratsamt Ludwigsburg, durchgeführt. Die 
Stadt Remseck am Neckar ist für die Unterhaltung des Zipfelbachs 
und des Mühlkanals zuständig. Die Unterhaltungsmaßnahmen 
umfassen die Pflege und die Entwicklung des Gewässers vom 
Gewässerbett bis zur Böschungsoberkante, auch wenn es 
sich um ein privates Grundstück handelt oder die Böschung 
wechselseitig hoch ist. 

 
Umfang der Gewässerunterhaltung 

Foto: Quelle: WBW Fortbildungsgesellschaft

Ein wesentlicher Bestandteil der Gewässerunterhaltung ist die 
Gehölzpflege entlang des Gewässers. Mittlerweile wurde der 
Gehölzbestand entlang des Zipfelbachs von unserem Baumgut-
achter, ein vom Regierungspräsidium Stuttgart öffentlich bestell-
ter und vereidigter Sachverständiger für Verkehrssicherheit von 
Bäumen, Baumschäden sowie Baum- und Gehölzpflege, kontrol-

liert und auf Vitalität und Verkehrssicherheit überprüft. Gehölze 
deren Standsicherheit oder Vitalität nicht mehr gegeben sind, 
wurden markiert. Gründe für die mangelnde Standsicherheit 
sind unter anderem der stark überalterte Gehölzbestand, mit viel 
Totholz und morschen Gehölzen sowie Unterspülungen und das 
Eschentriebsterben. Aus diesen Gründen müssen einige Gehöl-
ze entlang des Zipfelbachs und des Mühlkanals gerodet werden. 
Auch ausladende Gehölzkronen werden im Zuge dieser Maßnah-
me zurückgeschnitten. Davon sind vor allem in der Ortslage von 
Hochdorf einige Gehölze betroffen.
Bei der Umsetzung der Maßnahmen sind wir auf Ihre Mithilfe 
und Unterstützung angewiesen, da die einzelnen Gehölze 
teilweise nur sehr schwer zu erreichen sind. Aus diesen Grün-
den ist in einigen Fällen ein Zugang über private Grundstü-
cke erforderlich. Es wird darum gebeten den Zugang für die 
Fachfirma frei zugänglich zu machen.
Für weitere Informationen steht für Sie das Faltblatt „Tipps und In-
formationen für Gewässeranlieger“ vom Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft auf unserer städtischen Internetsei-
te zum Download bereit.

Bevölkerungsentwicklung 2017 - 2020

Jahrgang 2017 2018 2019 2020
Einwohnerzahl 31.12. Vorjahr 25927 26258 26559 26611
Geburten 286 313 304 261
Todesfälle 213 224 188 202
Zuzüge 1912 1973 1684 1741
Wegzüge 1654 1761 1748 1825
Saldo 331 301 52 -25
Einwohnerzahl  
31.12. dieses Jahres 26258 26559 26611 26586

Tre�punkt Remseck

Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales - Tel. 07146 2809-2532, 
Fax 2809-52532, E-Mail: kultur@remseck.de
Karten erhalten Sie unter remseck.reservix.de, an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen und im Rathaus Remseck am Neckar.
Kartenreservierung an der Information im Rathaus, Tel. 07146 
2809-0, Abholung und Bezahlung im Rathaus gerne mit vorheri-
ger Terminvereinbarung.
Der Kartenvorverkauf endet jeweils am Tag vor der Veranstaltung 
um 18 Uhr. Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen fin-
den Sie auch auf der städtischen Internetseite (www.remseck.de/
kulturprogramm).

Informationen zu den Sportlerehrungen der Jahre 2019 & 
2020 in Remseck am Neckar
Im Folgenden möchten wir gern aktuelle Informationen zu den 
Sportlerehrungen 2019 und 2020 weitergeben. Die Ehrung der 
Sportlerehrung 2019 bekommen die angemeldeten Sportlerin-
nen und Sportler im Februar nach Hause geliefert. Nachdem die 
Ehrung im März 2020 kurzfristig abgesagt werden musste und 
wir aktuell davon ausgehen, dass die Veranstaltung auch im März 
2021 nicht stattfinden kann, werden Urkunden und Medaillen 
bzw. Nadeln den Sportlerinnen und Sportlern nach Hause ge-
bracht.
Hierfür werden noch am Dienstag, den 9.2.2021 und Donners-
tag, den 4.2. und 11.2.2021 Mitarbeiter der Fachgruppe Kultur, 
Sport, Soziales jeweils zwischen 14 und 17 Uhr vorbeikommen, 
um ein Sportlerehrungs-Päckchen zu überreichen - natürlich mit 
Abstand!
Gern würden wir dann kurz ein Foto von den Geehrten machen 
– natürlich nur mit entsprechendem Einverständnis! Schön wäre, 
wenn die jeweilige Sportart durch ein Sportgerät, ein Trikot oder 
eine Sportpose auf dem Foto zusätzlich dargestellt werden könn-
te. Alle Fotos werden zu einer Collage zusammengesetzt und mit 
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einem Nachbericht im Remsecker Amtsblatt und auf der städti-
schen Homepage veröffentlicht.
Außerdem möchten wir die sportlichen Leistungen des Jahres 
2020 mit einer Ehrung würdigen - auch wenn das Sportjahr 2020 
so ganz anders verlief. Wir werden die Sportlerehrung für das 
Jahr 2020 am Freitag, den 17.9.2021 gemeinsam mit dem Eh-
renamts-Dankefest auf dem neuen Marktplatz veranstalten.
Sollten im Jahr 2020 trotz oder auch gerade wegen der Einschrän-
kungen sportliche Erfolge erzielt worden sein, senden Sie uns 
bitte das Formular „Anmeldung zur Sportlerehrung für das Jahr 
2020“ ausgefüllt zusammen mit 1-2 Bildern der Sportlerin/des 
Sportlers oder des Teams bis zum 15.3.2021 zurück an kultur@
remseck.de. Das Formular ist online und zum digitalen Ausfüllen 
auf unserer Homepage unter www.remseck.de/sport zu finden.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

Bauberatung Energie (BBE)

Zu Fragen rund um die Energiewende bietet die Stadt Rem-
seck am Neckar in Zusammenarbeit mit der Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg LEA e.V. allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine erste neutrale, unabhängige, Gewerke übergreifende, 
kostenfreie Bauberatung Energie (BBE), regelmäßig am 2. 
und 4. Donnerstag im Monat, an. 

LEA-Bauberatung ENERGIE

11. Februar 2021 von 15 – 18 Uhr
Terminvereinbarung über

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. 
Tel. 07141 68 89 30

E-Mail: info@lea-lb.de
zu den Sprechzeiten Di. - Fr., 9 - 12:30 Uhr
Di. + Mi., 14 - 17 Uhr / Do., 14 - 18:30 Uhr

Die Beratungen finden aktuell telefonisch statt
Bei Ihrem persönlichen Termin ist der Zugriff auf Pläne bzw. 
Baugesuch, ggf. Fotos des Gebäudes, Daten zum Heizenergie- 
verbrauch der letzten Jahre, vorliegende Angebote wün-
schenswert und natürlich können alle offenen Fragen ange-
sprochen werden. 

Im persönlichen Gespräch haben Sie 45 Minuten Zeit, 
um dann gut informiert die nächsten Schritte umzusetzen. 
Informationen dazu erhhalten Sie bei der Stadtverwaltung 
Remseck am Neckar, bei Frau Kronmüller (Tel. 07146 2809-
2214).

Wir laden Sie herzlich ein, 
das Angebot der Energieagentur zu nutzen! 

Weiterführende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de. 
Die Energieberatungen der Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e.V. werden in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt und vom Bundes- 
ministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.

Neue Bundesförderung: Über 50 % Zuschuss für Heizungs-
tausch und energetische Sanierung 
Mit der neuen Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) 
werden die Fördersätze nochmals angehoben und das An-
tragsverfahren vereinfacht. Seit Jahresanfang sind die neuen 
Förderrichtlinien für den Heizungstausch und energetische Ein-
zelmaßnahmen wie den Fenstertausch in Kraft. Anfang Juli wird 
auch die Förderung für umfassendere Sanierungen, die zu soge-
nannten Effizienzhäusern führen, erhöht und vereinfacht.

Heizungstausch
Beim Heizungstausch schießt die BEG zwischen 20 und 40 % in 
der Grundförderung zu. Weitere 10 % werden gewährt, wenn 
eine bestehende Ölheizung ersetzt wird. Wird der Heizungs-

tausch in einem Sanierungsfahrplan (iSFP) empfohlen, sind 
nochmals 5 % mehr Förderung möglich. In Summe können so 
beispielsweise 50 % Förderung für den Einbau von Wärmepumpe 
oder Holzkessel abgerufen werden. Auch der Zuschuss für den 
Fernwärmeanschluss wurde stark angehoben und liegt nun bei 
bis zu 50 %.

Energetische Einzelmaßnahmen 
wie der Fenstertausch oder die Dämmung von Dach, Fassade 
oder Kellerdecke werden mit 20 % bezuschusst. Auch hier kann 
ein Bonus von 5 % erzielt werden, wenn die Maßnahme im iSFP 
empfohlen wird.

Sanierung zum Effizienzhaus
Umfassendere Sanierungen zum Effizienzhaus lohnen sich ab 
dem 1.7.2021 noch stärker: Bis zu 53 % Zuschuss werden bei-
spielsweise für die Sanierung zum Effizienzhaus 55 ausgezahlt.
„Die neuen, hohen Förderungen sind der Gegenspieler zur CO2-
Bepreisung: Während die CO2-Bepreisung das Heizen mit 
Erdgas und Erdöl in den kommenden Jahren zunehmend 
verteuern wird, machen die Förderungen Sanierung und Er-
neuerbare Heizsysteme wirtschaftlich höchst rentabel.“, fasst 
Joshua Lampe, Energieberater der LEA, zusammen.
Die Energieagentur bietet kostenlose Beratungstermine zu die-
sen und anderen Energiethemen an. Termine können unter 
Tel.-Nr. 07141 688 93-0 vereinbart werden. Die Beratungen in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale BW werden vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.

Amtliches

Haben Sie Interesse an einem
abwechslungsreichen und inno-
vativen Arbeitsplatz? Dann sind
Sie bei uns genau richtig und wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Große Kreisstadt Remseck am Neckar (rund
27.000 Einwohner) steht für Vielfalt und
Lebendigkeit, ist moderne Arbeitgeberin und
bietet viele spannende Berufe an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht die Fachgruppe
Zentrale Steuerung, Organisation eine

Sachbearbeitung für die
Geschäftsstelle Gemeinderat
(w/m/d)

> Unbefristet > Vollzeit > A 11

Bewerbungsschluss ist der 16. Februar 2021

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.remseck.de

 
  Plakat: Rupp

VERLAGSTIppS:
Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem Mitteilungsblatt erreichen zu 
können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 
dpi oder in  Originalgröße zur Verfügung zu stellen.
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Neues aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 15.12.2020
TOP 1: Einwohnerfragestunde
Ein Bürger stellt die Frage, wie viel C02 das Rathaus ausstoße und 
wie lange es dauern würde, bis das Rathaus wiederum klimaneutral 
sei. Zusätzlich fragt er nach der Höhe der Kosten für eine Sanierung. 
Der Vorsitzende sagt dem Bürger zu, im Nachgang eine Antwort 
auf seine Frage zu erhalten.

TOP 2: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 -  
Einbringung des Entwurfs
Herr Heberle, Leiter des Fachbereichs Finanzen, stellt die Haushalts-
satzung mit dem Haushaltsplan 2021 anhand einer Präsentation vor.
Der Gemeinderat nimmt den eingebrachten Entwurf zur Kenntnis. 

TOP 3: Regelung der Betreuungsgebühren für die Kinder-
tagesstätten, die Schülerbetreuung und die Entgelte für die 
Musikschule in der Stadt Remseck am Neckar anlässlich der 
Corona-Pandemie
Der Gemeinderat stimmt dem Beschluss einstimmig zu. Auf die 
Betreuungsgebühren für die städtischen Kindertageseinrichtun-
gen, die Schulkindbetreuung und die Musikschulentgelte für die 
musikalische Früherziehung wird ab 16. Dezember 2020 verzich-
tet. Zudem wird für die Inanspruchnahme der Notbetreuung, 
die nach der Betreuungssatzung der Stadt Remseck am Neckar 
festzusetzende Gebühr bzw. die Gebühr der kirchlichen und frei-
en Träger erhoben. Die kirchlichen und freien Träger erhalten im 
Rahmen der Jahresendabrechnung, gemäß den mit ihnen ver-
einbarten Verträgen, voraussichtlich einen höheren Zuschuss 
aufgrund der geringeren Erträge. Diesen überplanmäßigen Auf-
wendungen wird im Voraus zugestimmt. Sie können noch nicht 
exakt beziffert werden.

TOP 4: Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg - Verpflichtung 
zur Erstellung des Kommunalen Wärmeplans
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung für das Beginnen der 
Erstellung des Wärmeplans einstimmig zu. Die erforderlichen 
Mittel von 80.000 € und die zu erwartende Kostenerstattung in 
Höhe von 72.820 € werden in den Haushaltsplan 2021 mit Finanz-
planung bis 2024 eingestellt 

TOP 5: Satzung über die Begründung eines besonderen  
Vorkaufsrechts für das Gebiet "Schwaikheimer Straße /  
Marbacher Straße" im Stadtteil Neckarrems
Der Gemeinderat beschließt für das Gebiet der künftigen Wohn-
baufläche „Schwaikheimer Straße / Marbacher Straße“ im Stadt-
teil Neckarrems eine Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht.

TOP 6: Vorstellung neu eingegangener Bauanträge - Antrag 
der Fraktion Freie Wähler
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dass der Antrag der 
Freien Wähler wie folgt modifiziert wird: Die Verwaltung wird bei 
städtebaulich relevanten Themen/Bauvorhaben möglichst früh-
zeitig auf die Gremien zukommen, sodass über den Einsatz der 
planungsrechtlichen Instrumente entschieden werden kann.

TOP 7: Überplanmäßige Aufwendungen im Budget IuK
Der Gemeinderat stimmt der überplanmäßigen Aufwendung in 
Höhe von 77.384,65 Euro und der gleichzeitigen Deckung durch 
das Budget Digitalisierung an Schulen im Haushaltsjahr 2020 zu.
TOP 8: Annahme von Zuwendungen
Der Annahme von Zuwendungen wird zugestimmt.

TOP 9: Angelegenheiten des Zweckverbands
Einbringung des Haushalts 2021

Die Kämmerin des Zweckverbands, Frau Sirch, stellt den Haus-
haltsplan anhand einer Präsentation vor.

Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlung 
1. Rate 2021

Zum 15. Februar 2021 ist jeweils die 1. Rate der Grundsteuer und 
der Gewerbesteuervorauszahlung für das Haushaltsjahr 2021 
fällig. Die Höhe der Raten ist aus dem letzten Grundsteuer- bzw. 
Gewerbesteuerbescheid ersichtlich.

Um den Ansatz von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
zu vermeiden, bittet die Kämmerei um pünktliche Begleichung 
der Steuerraten. Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht.

Jahresendrechnung 2020 

Abschlagszahlungen 2021
Die Abrechnungen über den Wasserverbrauch und die Abwas-
sergebühren 2020 wurden ab 26. Januar 2021 allen Gebühren-
pflichtigen zugesandt. Grundlage für den Wasserzins und die 
Schmutzwassergebühren ist der im Dezember 2020 abgelesene 
Jahresverbrauch. Die Niederschlagswassergebühr wird nach der 
ermittelten versiegelten Fläche abgerechnet.
Der Abrechnungsbetrag ist zum 15. Februar 2021  
zur Zahlung fällig.
Den Teilnehmern am Abbuchungsverfahren wird der Abrech-
nungsbetrag zu diesem Termin auf dem Girokonto belastet. 
Guthaben werden auf die Abschlagszahlungen für das Jahr 2021 
angerechnet. Abbucher erhalten das Guthaben automatisch er-
stattet.
Der Gemeinderat hat am 15. Dezember 2020 eine Änderung 
der Abwassersatzung mit neuen Gebühren für versiegelte Flä-
chen (Niederschlagswassergebühr) und für das Schmutzwasser 
beschlossen. Ab dem 01. Januar 2021 beträgt die Schmutzwas-
sergebühr 1,94 € (bisher 2,05 €) je m³ sowie die Niederschlags-
wassergebühr 0,87 € (bisher 0,93 €) je m².  Die neue Gebühr wird 
bei der Jahresendrechnung 2021 allen Wasserabnehmern für den 
Verbrauch ab 01. Januar 2021 berechnet. Diese Gebührenanpas-
sung wurde bei der Festsetzung der Abschlagszahlungen 2021 
entsprechend berücksichtigt.
Auf der Abrechnung ist die Höhe der Abschlagszahlungen für 
den Jahresverbrauch 2021 angegeben, die am 15.2., 15.5., 15.8. 
und 15.11. zu zahlen sind.
Wir machen zudem darauf aufmerksam, dass zu den genannten 
Abschlagszahlungsterminen keine gesonderten Anforderun-
gen zugestellt werden. 
Formulare zur Abbuchung finden Sie auf unserer Homepage: 
www.remseck.de oder können Sie per Mail: tina.stuber@remseck.
de anfordern.

Wahlscheinantrag bequem per Internet

Zur Landtagswahl am 14.3.2021 kann die Erteilung eines Wahl-
scheins schriftlich, elektronisch (z. B. per E-Mail, Internet oder 
Telefax) oder durch persönliche Vorsprache bei der Stadtverwal-
tung beantragt werden. Telefonische Anträge und Anträge per 
SMS sind nicht zulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Inter-
net auf unserer Homepage [http://www.stadt-remseck.de] an. 
Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre 
Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen 
Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich 
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer 
Daten benötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer Wahlbe-
zirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit 
unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, er-
halten Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und 
einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rück-
seite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind 
hier bereits hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und 
möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per 
Post zugestellt.
Bei Rückfragen zur Abrechnung 2020 oder Änderungswünschen 
zu den Abschlagszahlungen 2021 wenden Sie sich bitte an die 
Stadtwerke Remseck am Neckar, Frau Stuber, Tel. 07146 2809-
3301 oder per Mail: tina.stuber@remseck.de.
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Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich im Übrigen aus dem 
Abgrenzungsplan vom 05.01.2021. Dieser Lageplan ist Bestand-
teil dieser Satzung.

§ 3 Rechtswirkungen
Die Rechtswirkungen des Vorkaufsrechts ergeben sich aus § 28 
BauGB.

§ 4 Inkrafttreten
Die Satzung über das Vorkaufsrecht tritt am Tag nach der öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.
Remseck am Neckar, den 26.1.2021

gez.
Dirk Schönberger
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Abgrenzungsplan zur Vorkaufsrechtssatzung vom 5.1.2021 Plan: Stadt Remseck am Neckar
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Wohnbaugebiet

Marbacher Straße /
Schwaikheimer Straße

Stadtteil Neckarrems

Abgrenzungsplan
zur Vorkaufsrechtssatzung

vom 05.01.2021

Maßstab 1:2.000

Planverfasser:
Stadt Remseck am Neckar
Fachbereich Bauverwaltung, Stadtplanung
Marktplatz 1 71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 2809-0 info@remseck.de

Abgrenzung des räumlichen
Geltungsbereiches

Gemeindliches Vorkaufsrecht für den Bereich "Schwaikheimer Straße / Marbacher Straße" 
im Stadtteil Neckarrems

SATZUNG 
über ein gemeindliches Vorkaufsrecht nach § 25 

 Baugesetzbuch für den Bereich 
„Schwaikheimer Straße / Marbacher Straße“  

im Stadtteil Neckarrems
Aufgrund § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in Ver-
bindung mit § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) 
in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat der Gro-
ßen Kreisstadt Remseck am Neckar am 26.01.2021 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1 Vorkaufsrecht
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
im Stadtteil Neckarrems steht der Großen Kreisstadt Remseck am 
Neckar in dem in § 2 genannten Bereich ein besonderes Vorkaufs-
recht gemäß § 25 Absatz 1 Ziffer 2 an unbebauten und bebauten 
Grundstücken zu.

§ 2 Geltungsbereich
Das Vorkaufsrecht erstreckt sich auf die nachstehend angegebe-
nen Grundstücke Gemarkung Neckarrems:
2732, 2733, 2734, 2735, 2736, 2738, 2739, 2740, 2741, 2742, 2743, 
2744, 2745, 2746, 2747, 2748, 2749, 2750, 2751, 2752, 2753, 2754, 
2755, 2756, 2757, 2758, 2759, 2761, 2762, 2762/1, 2763, 2764, 
2765, 2766, 2767, 2768, 2769, 2770, 2772, 2773, 2774, 2775, 2776, 
2778, 2779, 2780, 2782/1, 2783, 2784, 2785, 2786, 2786/1, 2787/6, 
2929/6, 3186, 3187, 3182, 3188, 3189, 3190, 3190/1, 3191, 3192



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 04. Februar 2021 · Nr. 5 19

Die Polizei informiert

Küchenbrand fordert zwei Verletzte

Bei einem Küchenbrand in einer Erdgeschosswohnung eines 
Mehrfamilienhauses in der Hochdorfer Steige wurden am Sams-
tagvormittag zwei Bewohner verletzt. Ein aufmerksamer Nachbar 
bemerkte gegen 11 Uhr einen Rauchmelder und klingelte des-
halb an der betroffenen Wohnung, die von einem 80 Jahre alten 
Bewohner geöffnet wurde. Da in der Wohnung bereits Rauch 
wahrnehmbar war, brachte er den Mann ins Freie und setzte ei-
nen Notruf ab. Beim Eintreffen der Feuerwehr war das Treppen-
haus bereits vollständig verraucht, weshalb die 77 Jahre alte Ehe-
frau des Bewohners, die nicht mehr in der Lage war, die Wohnung 
selbständig zu verlassen, von der Feuerwehr mit einer Drehleiter 
über den Balkon an der Gebäuderückseite gerettet werden muss-
te. Das Ehepaar wurde vor Ort von einem Notarzt versorgt und 
anschließend vom Rettungsdienst in ein Krankenhaus gebracht. 
Die weiteren Bewohner des Hauses konnten das Gebäude selb-
ständig verlassen. Sie blieben unverletzt. Das Feuer in der Küche 
wurde von der Feuerwehr Remseck, die mit fünf Fahrzeugen und 
23 Einsatzkräften im Einsatz war, gelöscht. Die Ermittlungen zur 
Brandursache dauern an. Der entstandene Sachschaden wurde 
auf rund 40.000 Euro geschätzt.

Sachbeschädigung an Bogenschießanlage und 
Kindertagesstätte

Bislang unbekannte Täter haben am Sonntag zwischen 17 und 
20 Uhr Zielscheiben und fest verankerte Holzfiguren auf der Bo-
genschießanlage am Hummelberg beschädigt und darüber hin-
aus auf dem Gelände der angrenzenden Kindertagesstätte einen 
Holzturm und einen Turm aus Ziegelsteinen zerstört. Die Höhe 
des dabei angerichteten Sachschadens steht noch nicht fest. Per-
sonen, die im dortigen Bereich verdächtige Wahrnehmungen ge-
macht haben, werden gebeten, sich beim Polizeiposten Remseck 
am Neckar, Tel. 07146 28082-0, zu melden.

feuerwehr

Jugendfeuerwehr

online unter www.jugendfeuerwehr-remseck.de 

Jubilare

Allen Jubilaren - auch denen, die hier nicht genannt wer-
den wollen - gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und 
wünschen für die Zukunft alles Gute!

meDiathek & ortsbüchereien

Ortsbücherei Aldingen
Liebe Besucher der Bücherei in Aldingen,
wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen den Rückgabe- und Abhol-
service – immer am Mittwoch und am Donnerstag ab 14 Uhr – 
anbieten können.
Einige Fragen, die uns mehrfach gestellt wurden, beantworten 
wir hier gerne:
-  alle ausgeliehenen Aldinger Medien wurden einheitlich bis zum

3.3.2021 verlängert
-  der Rückgabebereich an der Rampe und der Abholbereich am

Fenster sind räumlich getrennt, überdacht und barrierefrei zu-
gänglich

-  wir nehmen gerne alle Medien (auch Spiele) aller Remsecker Bü-
chereien zurück. Bitte sortieren Sie die Rückgaben in die Rück-
gabeboxen ein; sie kommen wieder in Quarantäne

-  in den Rückgabeboxen haben wir wieder ein paar private Medi-
en gefunden - bitte fragen Sie bei uns nach, falls Sie etwas ver-
misssen

-  bitte stecken Sie keine Medien in unseren kleinen Briefkasten an
der Außenseite der Bücherei. Ein Briefkasten für Rückgaben steht
Ihnen an der Mediathek zur Verfügung; unser Briefkasten an der
Kelter ist für Medien zu klein und bietet zudem keine Sicherheit

-  Für die Vereinbarung der Abholtermine setzen wir uns mit Ihnen 
unter der von Ihnen auf der Bestellung angegebenen Kontakt-
möglichkeit in Verbindung.
Jeweils am Mittwoch und Donnerstag am Nachmittag.

-  Falls Sie reservierte Medien abholen möchten, setzen Sie sich
bitte mit uns in Verbindung – per E-Mail oder telefonisch wäh-
rend der Öffnungszeiten

Haben Sie noch weitere Fragen?
Fragen Sie uns – wir freuen uns auf Sie!

Mediathek

Abhol- und Lieferservice für Ihre Medienwünsche
Nennen Sie uns bis zu max. 10 konkrete Titel aus unserem Me-
dienangebot oder bestellen Sie ein Überraschungspaket (Mi-
schung aus AV-Medien und Büchern).
Sobald wir Ihre Medien zur Abholung bereit haben, melden wir 
uns bei Ihnen, um Sie über den Abholzeitraum zu informieren.
Bitte schicken Sie das ausgefüllte Formular NUR an die Bücherei, 
bei der Sie Ihre Medien auch abholen möchten.
Um Medien zu bestellen, gehen Sie bitte auf unsere Homepage 
unter https://mt-remseck.lmscloud.net/.
Folgende Büchereien bieten die untenstehende Erreichbarkeit/
Abholzeitraum an:
Mediathek: Montag, Mittwoch, Freitag von  14 – 17 Uhr
Aldingen: Mittwoch und Donnerstag von  14 – 17 Uhr
Hochberg:  Dienstag 14 – 17 Uhr
Hochdorf:   Freitag 14 – 17 Uhr
Pattonville:  Samstag 15 – 17 Uhr
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Wenn Sie am jeweiligen Abholtag bis 11 Uhr bestellen, können 
Sie Ihre Wunschmedien noch am selbigen Tag abholen.
Sie können zu den oben genannten Zeiten auch Ihre bereits ent-
liehenen Medien kontaktlos zurückgeben.
Bitte denken Sie daran eine geeignete Tasche oder Ähnliches mit-
zubringen.
Die Mediathek bietet zusätzlich zum Abholservice auch einen 
Lieferservice für eingeschränkt mobile Remseckerinnen und 
Remsecker an.
Sollten Sie noch keinen Medienpass oder Fragen dazu haben, set-
zen Sie sich einfach mit uns in Verbindung. 
Um Medien zu bestellen, gehen Sie bitte auf unsere Homepage 
unter https://mt-remseck.lmscloud.net/ oder melden sich telefo-
nisch unter 07146 2809 4900.

 
 Foto: Stadt Remseck am Neckar

Bürgerschaftliches engagement

Aktion „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“

Aufgrund der Einschränkungen wegen CORONA müssen 
wir den Fahrdienst auf unbestimmte Zeit aussetzen.

Ehrenamtlicher kostenloser Einkaufs-Fahrdienst für nicht 
mehr so mobile Senioren.

Sollten Sie jedoch unsere Hilfe für unbedingt notwendige 
Einkäufe benötigen, können Sie sich nach wie vor jeden Mitt-
woch von 9 – 11 Uhr unter Tel. 07146 281-8016 melden. Wir 
erledigen dann in Absprache mit Ihnen Ihre Besorgungen und 
liefern die Ware bis an Ihre Haustür.

 Foto: Haus der Bürger

Haus der Bürger

Haus der Bürger Öffnungszeiten
Wer sich ehrenamtlich einbringen möchte, Fragen oder Anre-
gungen hat oder wer einfach nur neugierig auf das Haus der 
Bürger und die dort stattfindenden Projekte und Veranstal-
tungen ist, kann sich gerne melden: Tel. 07146 280-249, E-Mail: 
haus-der-buerger@remseck.de oder stumm@remseck.de.
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche nach 
geeigneten Angeboten oder auch der Umsetzung eigener 
Ideen.

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

Unsere Tauschbörse – nicht nur Tauschvorgänge
In den letzten Monaten haben wir des Öfteren darüber berichtet, 
was die Tauschbörse ist und wie sie funktioniert. Doch es geht 
nicht nur um den Tausch von Dienstleistungen oder die Hilfe un-
tereinander, sondern auch das „sonstige“ Miteinander wird groß-
geschrieben. So gibt es beispielsweise einmal im Jahr auch einen 
Spieleabend, unsere Faschingsfeier, das Sommerfest und natür-
lich die Weihnachtsfeier. Hier kann man Kontakte knüpfen und 
vertiefen und Freundschaften schließen. 
Außerdem planen und veranstalten Mitglieder und Vorstand re-
gelmäßig Ausflüge, Besichtigungen oder Spaziergänge. So gab 
es schon Rundgänge in verschiedenen Stadtteilen Remsecks, be-
gleitete Besuche in Museen, eine Führung beim SWR in Stuttgart, 
gemeinsame Besuche von Konzerten, ein Treffen auf dem Hof ei-
nes Mitglieds, etc. Dies macht unsere Tauschbörse aus und bietet 
den Mitgliedern Spaß und Unterhaltung über die monatlichen 
Treffen hinaus.

So erreichen Sie uns
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rems-
eck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-remseck.
de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen News 
und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die Mit-
glieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
unter vorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [AS]

 
Faschingsfeier im Haus der Bürger 2020 Foto: Archivbild  
  M. Autenrieth

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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Bürgerstiftung Remseck

 
 Logo: Peogenes

PC-Lotsen Remseck
Liebe Mitbürger,
wir hatten gehofft, im 
Herbst wieder für Sie dazu-
sein. Sie wissen, die Hoff-
nung war vergebens. Nun richtet sich unser Blick auf das 
Jahr 2021, von dem wir glauben, dass die Wissenschaft und 
alle „Geradedenker“ die Pandemie besiegen werden. Dafür 
wünschen Ihnen die PC-Lotsen das Allerbeste, Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.
Sie können uns aber zu jeder Zeit unter hilfe-2016@gmx.de 
erreichen, oft können wir Ihnen dann telefonisch helfen.
Wir suchen für die Zukunft begeisterte „Computernarren“, die 
uns bei der Beratung unserer Gäste dienstags von 10 – 12 Uhr 
unterstützen.
Des Weiteren brauchen wir Hilfe bei der Gestaltung unserer 
Webseite. Wer hilft uns?

Bleiben Sie gesund.
ZTM Klaus D. Pogrzeba
hilfe-2016@gmx.de

100 Jahre Schachweltmeister Capablanca
Vor 100 Jahren, also 1921, wurde der dritte 
Schachweltmeister der Schachgeschichte 
ermittelt. Dies war der 32-jährige Kubaner 
José Raúl Capablanca, der den Deutschen 
Emanuel Lasker ablösen konnte. Der Wett-
kampf fand in Havanna statt und endete 
mit 4 Siegen, 10 Unentschieden und keiner 
Niederlage für den neuen Weltmeister.
Er erlernte das Schachspielen schon mit vier Jahren und galt als 
Wunderkind. Angeblich hat er sich durch bloßes Zuschauen bei 
den Schachpartien seines Vaters das Spiel selbst beigebracht. 
Sein Schach war durch einen soliden Stil und eine präzise Spiel-
weise geprägt. Er selbst behauptete, er würde in Endspielen bis 
zu 25 Züge vorausrechnen. Der internationale schachliche Durch-
bruch gelang ihm 1911 beim Turnier in San Sebastian. Er gewann 
den stark besetzten Wettkampf vor Rubinstein, Vidmar und Mar-
shall. Von 1914 bis 1927 verlor er nur fünf Turnierpartien; er galt 
als beinahe unschlagbar. Daher wurde er auch als "Schachma-
schine" bezeichnet. Seine Amtszeit als Weltmeister dauerte sechs 
Jahre. 1927 stellte er sich dem Herausforderer Alexander Aljechin 
und verlor den Weltmeistertitel in Buenos Aires an ihn.
Und wie war Capablanca als Mensch? Um Jules du Mont (Ge-
denkrede auf Capablanca) zu zitieren: "Hauptmerkmale seines 
Charakters sind Einfachheit, Charme und Aufrichtigkeit. Er hat durch 
die Würde und Freundlichkeit seines Wesens den Mitmenschen ge-
genüber das Ansehen des Schachspielers gehoben."
Capablanca ist 1942 in New York gestorben.

 
Auch Weltmeisterpartien werden gerne analysiert, wenn der 
Schachabend wieder stattfindet. Foto: Gerald Winkler

Kurz notiert

Trickbetrüger bei Grundrente aktiv
(DRV BW) Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz in Kraft. 
»Wir arbeiten derzeit auf Hochtouren und testen die Program-
mabläufe«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Die 
ersten Bescheide zum neuen Grundrentenzuschlag können vo-
raussichtlich ab Mitte 2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. 
Genau diese Zeitlücke nutzen aber derzeit dreiste Trickbetrüger 
aus: Die DRV warnt deshalb vor täuschend echt wirkenden Brie-
fen, die angeblich von der Rentenversicherung stammen und als 
»Fragebögen zur Grundrente« auch in Baden-Württemberg ver-
sandt wurden. Darin werden die Empfänger aufgefordert, ihre 
persönlichen Daten oder sogar die Bankverbindung preiszuge-
ben, um den Grundrentenzuschlag zu erhalten.
»Die Grundrente ist keine eigenständige Rente«, betont die 
Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg: »Sie wird als 
Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet und 
ausgezahlt.« Es lägen bei der DRV auch alle notwendigen Infor-
mationen seitens der Rentnerinnen und Rentner vor, um einen 
Anspruch auf den Zuschlag zu prüfen. Ein Antrag für die Grund-
rente sei deshalb gar nicht notwendig, bekräftigt Frenzer-Wolf. 
Sie ist als Geschäftsführerin bei der DRV Baden-Württemberg für 
die Gesetzesumsetzung zuständig. Auf keinen Fall sollten per-
sönliche Informationen wie Kontodaten preisgegeben werden. 
Rentnerinnen und Rentner, die die Briefe der Trickbetrüger erhal-
ten haben, sollen diese Schreiben bitte nicht beachten und nicht 
beantworten.

Soziale DienSte

AK Asyl Remseck e.V.

Kontaktadresse:
•	 Adresse: AK Asyl Remseck e.V., Postfach 3026,  

71684 Remseck am Neckar
•	 Internet: www.ak-asyl-remseck.de
•	 Kontakt: info@ak-asyl-remseck.de, Tel. 0177-3238477 

 (auch über den Messenger Signal)
•	 Öffentlichkeitsarbeit: Helmut Gabler  

(Kontakt: info@ak-asyl-remseck.de)
•	 Mitarbeit: Stefanie Gutmann  

(Kontakt: mitarbeit@ak-asyl-remseck.de)
•	 Spendenkonto: AK Asyl Remseck e. V.,  

IBAN: DE23 6045 0050 0030 1688 64

Aktuelles
Sämtliche Projekte des AK Asyl Remseck e.V. pausieren:

Fahrradwerkstatt
Café-Treff
Nähstüble

Nachhilfe und Hausaufgabenbetreuung für Schulkinder aus Ge-
flüchtetenfamilien wird derzeit zur Verminderung von Risiken 
ebenfalls ausgesetzt. Individuelle Absprachen machen jedoch 
Online-Unterricht möglich.
Selbstverständlich planen wir auch für die Zeit „nach Corona“. Die 
Begleitung von Geflüchteten und die Vielfalt der Bemühungen 
um eine wechselseitige gelungene Integration braucht immer 
wieder Helfer*innen, die sich ehrenamtlich engagieren. Gute 
Möglichkeiten gibt es ganz individuell. Sprechen Sie uns gern an.
Weitere Informationen jederzeit unter www.ak-asyl-remseck.de
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Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter

Seniorengymnastik
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass auf Grund der Corona-
Situation bis auf weiteres keine Gymnastikstunden stattfinden 
können.
Wir werden Sie informieren, sobald die Gymnastik wieder möglich 
sein wird.

DRK-Ortsverein Neckargröningen -
Aldingen-Neckarrems

Bereitschaft
Aktuell finden keine Dienstabende oder Ausbildungen statt. Über 
weitere Termine wird informiert.
Bereitschaftsleiterin Uta Hofferbert, Tel. 0163 8843444
Bereitschaftsleiter Martin Nitze, Tel. 0175 9931495
DRK-Ortsverein Neckargröningen-Aldingen-Neckarrems
Ludwigsburger Straße 12
71686 Remseck am Neckar
www.drk-neckargroeningen.de
E-Mail: info@drk-neckargroeningen.de
www.facebook.com/drkneckargroeningen/

Jugendrotkreuz Remseck

Aktuell finden keine Gruppenstunden statt. Über weitere Termine 
wird informiert
Jugendrotkreuzleitung: Hildegard Faber, Tel. 07146 3291
       Susanne Kreger, Tel. 07146 91017

Haus am Remsufer

Die Kinder haben Girlanden gebastelt 
In der vergangenen Woche erhielten wir, die Bewohner und Be-
wohnerinnen im Haus am Remsufer, einen reizenden Brief von 
der Kita im Hof.
Die Kinder haben uns nicht vergessen. Mit dem Brief kamen herz-
liche, mutmachende und sehr liebe Zeilen zu uns ins Haus. Die 
Kinder der Kita im Hof haben mit ihren Erzieherinnen bunte Gir-
landen gebastelt.
Beigefügt waren Bilder der kleinen Kindergruppe, draußen im 
Schnee. Auch gefiel den Bewohnern und Bewohnerinnen das 
Bild mit dem niedlichen Hund. Auf jedem Wohnbereich wurde 
der Brief verlesen und natürlich die Fotos gezeigt. Dass wir in 
dieser schwierigen Zeit nicht vergessen werden, hat so einige 
Senioren/-innen bewegt. Auch gingen die Gedanken an die ei-
genen Enkel und Familienmitglieder umher, welche man lange 
nicht gesehen oder in den Arm genommen hat.
Auch die kleinsten Gesten bringen uns Hoffnung, und dem Tag 
näher, dass wir wieder beieinander sein können.
Die leuchtend bunten Girlanden werden ein Hingucker und in 
unsere Faschings-Deko integriert.
Den Kindern und Erzieherinnen der Kita im Hof, ein herzliches 
Dankeschön für die lieben Grüße. Bitte bleibt gesund. Wir hoffen 
auf ein baldiges Wiedersehen.

Fotos: Quelle: Haus am Remsufer

KINDERGÄRTEN / BILDUNG

Watomi Naturkids
Naturkindergarten

Putzete Watomis Hochdorf
Letzte Woche hatten wir, die Notgruppe der Hochdorfer Watomis 
die Idee, als wir zum nahegelegenen Riedbach liefen, das kleine 
Bächlein von dem liegengebliebenen Müll zu befreien.
Ausgerüstet mit Müllzangen und Eimer ging es diese Woche los, 
um all den Müll auf der Straße und um den Riedbach einzusam-
meln. Wir machten uns im Regen mit vollem Eifer an die Arbeit, 
und hatten bis zum Schluss Spaß damit, mit den Zangen all den 
Müll aufzusammeln. Wir merkten, dass das Aufsammeln mit Zan-
gen gar nicht so einfach war! Auffallend waren die vielen Zigaret-
tenkippen, die wir auf dem Weg fanden. Unser Fazit daraus - wir 
haben gelernt unseren Müll stets wieder mitzunehmen - aber 
manch anderer leider nicht.

 Foto: Katrin Janischowsky-Winkler

BILDUNG / SCHULEN

Geschäftsführende Schulleitung

Grundschulanmeldung
Die Schulanmeldung an den Remsecker Grundschulen kann die-
ses Jahr nicht vor Ort stattfinden. Sie erhalten die dafür benötig-
ten Unterlagen über die Kita oder per Post.
Bitte geben Sie die Unterlagen ausgefüllt bis spätestens 
11.2.2021 an der Grundschule ab. Für alle Dokumente, die Sie 
im Original vorlegen müssen, erhalten Sie von der Grundschule 
einen gesonderten Termin.

ABSTAND ABSTAND 
2 METER

HALTEN
Foto: alvarez/E+/Getty Images Plus
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Förderverein der
Neckarschule Aldingen e.V.

Extra-Spende der Volksbank Remseck
Dem Förderverein wurde im letzten Jahr noch ein ganz beson-
deres Adventsgeschenk von der Volksbank Remseck gemacht. 
Zwar hatten wir beim Spendenadventskalender kein Glück, da-
für erhielten wir im Nachgang eine Spende in Höhe von 108,94 
€ für die Anschaffung toller Spielmöglichkeiten rund ums Thema 
„Welt“ für die Neckarschule. Die Kinder können die Welt nun an-
hand eines Globus, verschiedener Puzzle und einer Weltkarte er-
kunden.
Somit wurde der Förderverein wie auch schon in den vergange-
nen Jahren beim Adventskalender der Volksbank Remseck auch 
im Jahr 2020 mit einem Beitrag bedacht. Darüber freuen wir uns 
sehr.

 
Rund ums Thema "Welt" Foto: Neckarschule Aldingen

Jugendmusikschule
Remseck am Neckar

Jugendmusikschule Remseck am Neckar
Sie finden das Musikschulbüro im Neuen Rathaus, Marktplatz 1, 
71686 Remseck am Neckar

Tel. 07146 2809-2542 / -2543 Fax 07146 28095-2542 / -2543
E-Mail: 
jugendmusikschule@remseck.de

Bürozeiten: 
Mo. bis Fr. von 8 bis 12 Uhr

Schulleiter: Norbert Haas Stellvertret. Schulleitung: 
Petra Bischoff

Verwaltung und Finanzen: 
Martina Happach und Regina Schäfer

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Ankündigung
Informationen erhalten Sie bei der örtlichen Vertretung Frau 
Kathrin Stumm (stumm@remseck.de oder Tel. 0170 2106575).

Jugend-Info

Jugendreferat Remseck

 
 QR-Code 
 Jugendreferat

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar
07146 289-410
jugendreferat@remseck.de
Das Jugendreferat bietet an:
-  Offene Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
Das Team ist per E-Mail, telefonisch und über Social Media er-
reichbar!
Aufgrund der aktuellen Lage werden die Angebotszeiten 
kurzfristig - angepasst an die Corona-Verordnung - veröf-
fentlicht.

Fasching

 
 Plakat: Katrin Schabel

Werkraum Hochberg

Liebe Eltern und liebe Kinder,
aufgrund der aktuellen Corona-Situation und den neu in Kraft 

getretenen Regelungen finden zurzeit keine Kurse im Werkraum 
statt.

Euer Werkraum-Team

Hobbybude Hochdorf
www.hobby-bude.de

Aktuelles
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung fallen alle Ku r s e 
der Hobbybude bis auf weiteres aus. Wir freuen uns auf das 
Wiedersehen und bleibt gesund!
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Fasching in der Tüte
Weil es dieses Jahr keinen Kinderfasching der Hobbybude ge-
ben kann, wollen wir euch mit einem Faschingstütchen mit einer 
Bastelei überraschen. Damit könnt ihr für ein bisschen Faschings-
stimmung zuhause sorgen! Wenn ihr Interesse habt, meldet euch 
bei Vanessa, Tel. 01749014372, ab 13 Uhr. Vanessa teilt euch dann 
mit, wo und wann das Überraschungstütchen abgeholt werden 
kann. Auf unserer Facebookseite findet ihr noch ein paar weitere 
Ideen, um diesen Fasching halbwegs zu retten…




